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Mittwoch den 17. September 1879.

(4119—1)

Kundmachung.
Es wird hiemit allen Besitzern von Weingärten

bekannt gegeben, daß niemand mit der Weinlese
früher beginnen darf, als an jenem Tage, welcher
von der betreffenden Ortsgemeinde hiefür bestimmt

Uebertreter dieses Verbotes werden zu Geld-
strafen bis zu achtzig (80 fl.) Gulden, eventuell zu
^lrreststrafcn veruttheilt und am allerschärfsien die-
jenigen bestraft werden, wclche zuerst mit einer
verbotswidrigen Lese beginnen und den andern mit
bösem Beispiele vorangehen. Die Bürgermeister
haben bei strengster Strafe die Uebertreter des obi-
gen Verbotes anher zur Abstrafung anzuzeigen, zu
welcher Anzeige übrigens jedermann berechtiget ist.

K. k. Bezirkshauptmannschast Tschernembl am
9. September 1879.

Der l. t. Vczirlshauptmann: Weiglein.

stsv. 4856.
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(4109-1) Nr. 1744

Forstwart-Stelle.
I n Kram kommt eine vom hohen k. k. Acker-

bauministerium neu sistemifierte vierte l . k. politische
Forstwartstclle mit dem Amtssitze in Krainburg zu
besetzen, womit cin Iahresgehalt von 400 st., die
25perz. Activitätszulage von 100 st., ein Be-
gehungspauschale von 100 ft. und ein Iahrespau-
schale von 12 fl. für Amts- und Kanzlei-Erforder-
nisse verbunden ist.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gefuche
Unter Nachweifung der Schulbildung, der Kenntnis
der deutschen und slovenischen Sprache, der mit gutem
Erfolge bestandenen niederen Forstprüfung, endlich
ihrer bisherigen Verwendung im Forstdienste

b i s 12 . O k t o b e r l. I .
bei der k. k Landesregierung einzubringen.

Nach Maßgabe des Gesetzes vom 19. April
1873 (R. G. B l . Nr. 60) genießen anspruchs-
berechtigte Unteroffiziere, wenn sie die spezielle Be-
fähigung nachweifen, unter anderen Bewerbern den
Vorzug und haben, wenn sie schon aus dem M i l i -
ta'rverbande getreten sind, ihre Gesuche unter Alle-
gierung ihres Anspruchcertificates unmittelbar bei
der k. k. Landesregierung, sonst aber im vorgeschrie-

! benen Dienstwege einzubringen.
^ Laibach am 1 1 . September 1879.

(4103—2) Nr. 469.

Lehrerstelle.
An der einllassigen Volksschule in Feßniz

ist die Lehrerstelle mit dem jährlichen Gehalte von
400 st. und dem Genusse der Naturalwohnung zu
besetzen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig documentierten Gesuche bis

1 1 . Oktober l. I . ,
und zwar die bereits Angestellten im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde, anher zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrat!) Kramburg am Uten
September 1879.

^ 3 8 4 2 - 3 ) Nr. 11,528.

Waisenstiftung.
Die Iahresinteressen der Helena Valentin-

schen Waisenstiftung im Betrage von 84 fl. lom-
Nen lür das Jahr 1879 zur Vertheilung.
Nl ^ ^ Stiftung haben elternlofe, in der
Pfarre Maria Verkündigung zu Laibach geborne
Nmder bis zum erreichten 15. Lebensjahre An-
spruch. " «?

Bewerber haben ihre aehöria documentierten
Gesuche bis v uv u
,. 3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
Mramts zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach am 25. August 1879.

(4140-1) Nr. 363.

Gewerbliche Fortbildungsschlllc.
Die Aufnahme in die hiesige, mit der k. l .

Oberrealschule verbundene gewerbliche Fortbildungs-
fchule beginnt

S o n n t a g den 2 1 . S e p t e m b e r
und wlid an den folgenden Tagen fortgefetzt werden.

Neu eintretende Zöglinge müssen das Ent-
lassungszeugnis der Volksschule vorweisen.

Laibach, dm 15. September 1879.
Direction tier staut^Gberrealsckule.

' (4091-31" Nr. 5186.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen zur
Anlettunss neuer Grundbucher bezüg

llch der Hlawstralgemeinde
Mvräutsch

auf den 2 2 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
hiemit festgesetzt wird.

Alle jene Perfonen, welche an der Ermittlung
der Besitzverhä'ltnisfe ein rechtliches Interesse haben,
werden hicmit eingeladen, vom obigen Tage an
sich im Hause des Anton Grosnik vulgo Klintschar
in Gabrouka einzusinken und alles zur Aufllaiung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu-
bringen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 11 . Septem-
ber 1879.

I4 l )74—2) ^ Nr. 1552.

Aeferllngs-Ausschmbllng.
werdet" ^ " '̂ '̂ ^d i rect ion Idria in Krain

" l l l l l Hektoliter Weizen,
3«3 Korn und

^ l K u k u r u t z
gegen Embrmgung schriftlicher Offerte unter nach-
folgen en Bedingungen angekauft:

1.) Has Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und es muß der Weizen
wenigstens ??, der Roggen 69 und der Kuturutz

ttllogramm je ein Hektoliter wiegen.
"!.) Das Getreide wird von der k. k. Material-

Verwaltung zu Id r ia am Kasten in cementierten
Gefäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitä'ts-Anforoerunqen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

_ ^ L i e f e r a n t ist verbunden, für jede zurück-
geltoßene Partie anderes, gehörig qualificiertes Ge-
trelde der gleichnamigen Gattung um den contract-
müßigen Preis längstens im nächsten Monate zu
llefern. Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund der
k. k. Materialverwciltung als richtig und unwider-
sprechlich unerkannt werden, ohne daß der Liefe-
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loco Getreidekasten Idr ia zu stellen, wobei es dem-
selben frei steht, sich zu der Befrachtung des Gr
treidcs von Loitsch nach Idr ia des Werkfrä'chters,
Herrn Johann Sichert in Loitsch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 20 kr.
pr. hcktolitcr zu leisten verpflichtet ist, zu bedie-
nen und sich diesbezüglich mit dem letzteren in das
Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Nebernahme
des Getreides bei der k. k. Bergdircctionskasse zu
Idr ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein Gcwerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5-Kreuzer-Stempelmarke versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50-Neukreuzer - Stempel-
marke versehenen Offerte ha den längstens

b is 51. O k t o b e r « ^ 7 5 1 ,
! 12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant zu
liesern willens ist, und der Preis loio Getreide-
kästen Idrici zu stellen. Sollte ein Offert auf
mehrere Körncrqattungcn lauten, so steht es der
Bergdirection frei, dm Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags < Verbindlichkeiten
ist dem Off'.rtc cin lOperz. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zum Tages-
kurse, oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder oeS k. f
Landeszahlamtes zu Laidach anzuschließen, widri
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen wn
den würde.

Sollte Contrahent die Brrn^vixromonch
leiten nicht zuhalten, fo ist dem Aerar das Recht ein
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
fowol an dem Vadium als an dessen gesammtem
Vermögen zu regressieren.

8.) Denjenigen Offerenten, welche leine Ge
treidelieserung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, der Eisteher aber von der
Annahme seines Offertes verständigt werden, wo
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s ( ^ l l de
O k t o b e r K H 7 V , die zweite Hälfte b i s O u d e
N o v e m b e r R W 7 V zu liefern hat.

9.) Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidcsäcke, doch nur insoweit es der
hieramtliche Vorrath daran erlaubt, von der k. k.
Bergdirection gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
der Frachtspcsen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver«
lust an Säcken mit 1 ft. per Stück ersatzpflichtig.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contracls-
bedingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber auch
demselben der Rcchtsweq für alle Ansprüche offen
bleibt, die derfelbe aus den Contracts-Bedmgun-
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird aus-
drücklich bedungen, daß die aus dem Ver rage ^ w

Von äer k. k. Kergäirection 3ärm
HM 9. Sepkmw 1K79.



I82S

A n z e i g e b l a t t .
(4057—l) Ni , 4843.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Krain«

bürg wird im Nachhange zum diesgericht-
lichen Edicte vom 10. Ju l i l. I , Zahl
4843, bekannt gemacht, taß zu der in der
Execulionssache des Franz Dolenz von
Krainburg gegen Alois Götzel von eben«
dort mit dem Bescheide vom lOten
Ju l i l. I . . Z . 4843, auf den 26sten
August l. I . angeordneten ersten executiven
Realfeilbietung kein Kauflustiger erschie»
nen ist, daher zu der auf den

26. S e p t e m b e r 18? 9
anberaumten zweiten exec. Feilbietung ge-
schritten wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
26. »uauft 1879.

(4061—1) Nr. 4013.

Zweite exee. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edicte vom 4ten
Ju l i 1879, Z. 4613, belannt gemacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 28. August 1879 angeordneten
ersten Feilbietung der dem Lorenz Pi^-
man von Primslau gehangen Realitäten
ein Kauflustiger nicht erschienen ist, so
wird zur zweiten auf den

3 0. S e p t e m b e r 1 8 7 9
angeordneten Realfeilbietung geschritten.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
28. August 1879.

(4028—1) Nr. 18.889.

Executive Feilbietungen.
Vom t. l . städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Hribar vun Zapotol die dritte exec. Feil»
bielung rücksichtlich der dem Michael Po»
jlep von Pleschiuze von seinem Vater
Mathias Pozlep laut Uebergabsvertrages
vom 8. März 1843 ins Eigenthum über-
gebenen, zur Realität Urb.«Nr. 1382/1442
3.6 Magistrat Laibach gehörigen Grw'd'
Parzellen, a ls: Bauarea Nr. 31, Acker
kraswvsc Nr. 3689 und 3693, Weide
dlkLtovse Nr. 3690, 3692 und 3694
und Hochwald Nr. 3691 zustehenden, laut
Schätzungöprotololles äe praeg. 18len
Februar 1879, Z. 4055, auf 740 fl.
geschätzten Eigenthums-, Besitz- und Ge-
nußrechte, auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Rechte bei dieser Feilbie-
tullg auch unter dem Schätzungswerthe
gegen sogleiche Bezahlung hintangegeben
werden.

Laibach am 7. August 1879.

(4029 -1 ) Nr. 19,019.

Executive Besitz- und
Genüßrechte-Versteigerung.

Vom t. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Musters»? von Iggdorf die exec. Feilbie«
tung der dem Peter Petrin von Obergolu
Nr. 52 zustehenden, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 247 f l . 67 tr.
geschätzten Besitz- und Genußrechte auf die
in der Steuergemeinde Podgoriz, resp.
Golu, gelegenen Parz.-Nr. 1345, 1444,
2254 bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

25. O k t o b e r
und die dritte auf den

26. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Nmtskanzlei mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß die Rechte bei der
ersten und zweiten Feilbletuna nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben gegen sogleiche Bezahlung hintan-
yegebeu werden.

Laibach am 14. August 1879.

(4001 -1 ) Nr. 3626.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Simon Paliz* vonIurjowiz dem unbekannt
wo befindlichen Franz Gornil von Je,
loviz ein Curator a.ä actum in der Per«
son des Herrn Johann Oega von So»
derschiz bestellt und zur Verhandlung über
die Klage äe prass. 3. Juni 1879, Zahl
3626, die Tagsatzung auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 9
mit dem Anhange des § 18 d. allerh. Ent-
schließung vom 18. Oktober 1845 angeord.
net worden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 4len
Juni 1879.

(4026—1) Nr. 14,390.

Erinnerung.
Vom l. l. stiidt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannten Erben
des Jakob Sralar, Grundbesitzer von
Hühnerdorf Nr. 13, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben die krainische
Sparlasse in Laibach (durch Dr. Suppan-
tschitsch) die Klage M o . 200 fl. s. A. hier-
gcrichts eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf
den

30. S e p t e m b e r 1879
angeordnet worden ist.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls selbst rcchlzeiiig
erscheinen oder inzwischen dem aufgesteli-
leu Curator ad acwm Herrn Dr. Hranz
Munda, Advokaten in Laibach, ihre Rechts,
behelfe an die Hand zu geben oder auch
sich einen anderen Bevollmächtigten zu
bestcllcn und diesem Gerichte namhaft zu
machen haben.

K k. städt.-delea. Bezirksgericht Lai-
bach am 20. Ju l i 1879.

(4059—1) Nr. 4699.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Kraiuburg

wird im Anhange zum Edicte vom 4lrn
Ju l i 1819, Z 4699, bekannt gemacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 27. Angnst 1879 angeordneten
ersten Feilblelun^ der der Marianna Bro.
lich von Hotemasch gehörigen Realitäten
ein Kauflustiger nicht erschienen ist, so wird
zur zweiten auf den

27. S e p t e m b e r 18 79
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
27. August 1879.

(4060—1) Nr. 3902.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zum Edicte vom 14teu
Juni 1879, Z . 3902, bekannt gemacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 29. August l. I . angeordneten
zweiten exec. Feilbietung der Mathias
Konc'schen Realitäten von Sterzen Nr. 9
ein Kauflustiger ,'icht erschienen ist, so
wird zur dritten auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 7 9
angeordneten Feilbielung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Kramburg am
29. August 1879.
(3906—3) Nr. 5960.

Uebertragung
dritter ê ee. Feilbietung.

Vom l. t.'Bezirksgerichte Adrlsbcrg
wild bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssachc des
Paul Srebolnat von Luegg gca.cn Anton
Marloucic von Vuluje wegen 50 fi. c. ». «.
die mit dem Bescheide vom 6. Juni 1879.
Z- 4275, auf den 7. August 1879 an<
geordnet gewesene driUe efec. Heilbietuug
der Realität Urb.-Nr. 73 »ä iiuegg aus
den

2 8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. BezirlSgerich. Aoelöberg am
7. August 1879.

(3820 -3 ) Rr. 4862.

Exec. Realitatenverkauf.
Die im Grundbuche der Stadtgill

Tschernembl 8ud Eurr. - Nr. 530, 536
und 537 auf Fra>,z und Aloisia Krasevcc
aus Tschernembl vergewährte, gerichtlich
auf 500 fl. bewcrthcte Realität wird übcr
Ansuchen des Johann Franz, zur Cinbrin«
guug der Forderung aus dem Vergleiche
vom 3. Oltober 1877, Z. 6414. per
65 fi. 60 kr. ü. W. s. A., am

10. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 1 2. Dezember 1879

auch unter demselben in der Gerichtslanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, au
den Meistbietenden gegen Erlag des 10-
perz. VadiumS feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tscherimnbl am
:i4, Ju l i 1879.

(4027—3) Nr. 14,904.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen dcs Johann

Iaiuuig von Zwischcnwässern (durch Dr.
Sajovic) die exec. Versteigerung der dem
Mathias Peterncl uo,l Schlcbc Nr. 3 I
gehörigen, gerichtlich auf 1<>38 f l . 60 tr.
geschätzten, lm Grunobuche Äurgstall Kuli
Urb.-Nr. 66, Rectf.'-Nr. 58 vmkommrn-
deu, in Schlebe Nr. 31 gelegenen Realität
bewilligt und hiczu drei Feiloietmigs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vorniittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hiutangegeben werden
wnd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadiuiu zuhanden der
Licitationstommissioil zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototull und der Mimo-
vuchsextract können in der dlesgcricht-
llchen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 4. Ju l i 187<1.

(4033—3) Nr. 15,762.

Neassumieruug ezecutiver
Nealitäten-Verstelgerung.

Vom l. l. stäot.-beleg. Äczirlögcnchte
in Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. t. Fin^uz-
procurmur hier dic exrc. Versteigerung dcr
dem Frauz Tratnil von Kleinu-.latschen ae<
hörigen, gerichtlich auf 2045 f l . geschätz-
ten Realität Einl.-Nr. 118 liä Steuer-
nemeillde Schleiniz reassumiert, und hiczu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

27. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. O l t o b e r
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 19 Uhr,
in der Gerichlslllnzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrcaliläl
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem SchätzungsMrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
anyeyeben werden wird.

Die Kicilatlonsbedinssnissc. wornach
insbesondere jeder Kicilant vov acmachtcm
Anbote ein Mpcrz. Vaoium zul,andm der
LlcitaNonStommission zu erlege» hat, sowie
das Schätzungsprototoll und drr Grund
buchüertract lvnnen in der dicsgcrichllichcn
Registratur eingesehen werden.

ttaibach am 4. Ju l i 1879.

(3899 -3 ) Nr. 531b.

Uebertragung
dritter exec. Feildietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Uoelölmg
wird belannt gemacht:

Es sei in der Cxecutionssache dcs
Antun Sever vou Nußdorf gegen Oar<
lhelmä Stegu von dort wegen 100 st-
o. 8. e. die mit dem Bescheide vom 29sten
März 1879, Z. 2644, auf den 15, I">l
1879 angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 46 u"
Nußdorf auf den

3 0. O l t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dei»
vorigen Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Adelöbcra a-n
15. Ju l i 1879.

(3910- 3) Nr. 585?.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte AdelsbMi

wird bekannt ficumchl:
Es sei übcr Ausuchen der Ü i r ^

uorstrhung zu Adelöbcig dic rr/culiue ^ '
slrigenmg der dcm Kabpcr Hclrznil vo>l
Olicilosch2na ychörigen, gerichtlich "»l
1365 st. gcschätzlcn Ncalil l l lUlli.-Nr. <̂ l»
:ul Acelöb'crg M u . 18 fl 42 kr. l irwil i^l '
und hnzu drcl iMdietungs-TagsaKmüi^'
und zwar die erste auf dm

3 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 0. O k t o b e r
und die drille anf den

2 9. N o v e i n b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von II) bis 12 l M
hiergerichls mit dcm Anhange angilbne
worden, daß die Pfandrealität bei ^
ersten und zweiten Feilbiettmg nur A
oder über dem Schätzungswerlh, bei ^
dritten aber auch unter demselben hi>^
gegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnissc, wor>'°
insbesondere jeder kicitant vor gruiach^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden ^
Kicitationslommission zn erleacn hat, !" ^
oaö Schätzunasprotolull und der Or""
bnchsc l̂ract lönncn in der dttsgerichU^
Registratur eingesehen werden. ^.^

K. t. Äezirl^uericht Adclsberg aw ^"
August 1879. ^ ^ ^

(3937—3) Nr. 4 ^ '

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlalb^
wird bekannt gemacht: ^. s„.r

Es sei über Ansuchen des " W >
Hustaräiö von Gleiniz (dlirch Dr. S ^ ^
die exec. Versteigerulig dcr dein ^oy ,
Warzck von Stein Nr. 8 gehörigen. H ,
nchtlich auf 530 f l . geschätzten, im ^ n
liuche dcr Herrschaft Frcudcnthal
wm. V, lul. 313, Nectf.-Nr. 103 ^
mcuocu Realität wcgcn ails dem u r ^ i
vom 12. Oltober 1874. Z. 3985,5°)"" ^
250 f l . sammt Anhang bewüUg ,,
hiezu drei Fei lb ie tungs-TagM""
und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2. Dezember ^ / . ^ ^ Uhl>
jedesmal vormittags von 11 v , " . / , ,„it
bei dü'sem Gerichte in Obcrlalva^ ^
dem Anhange angeordnet worden, " , ^
Pfandrealität bei der erswi ' " ' " ^cht i -
sseilliittuna Nlir um oder über oc ^ ^
tzuugswcUH, bei dcr dritten " " " ^ B
lmtc'r demselben hintailgegebl.il
wird. . „ . mDNla"

Dic Licitationsbcdi'igl'iM. ^ tc " l
insbcsolldere jeder Liätant vor !1' .^,dc>l
Allbotc ein '"fterz Vad.u» " ^ ^ t .
dcr Licitatioilskoiulmsslon zn "» « . her
sowie das Schähimgsprololou ^,^-
Grundbuchscxtract löum'll " ,^,de"'
gerichllichcn^cgistraturc.ngck^^ „n

tt. t. Bczirtsgerlcht ObeUa^
4. Jul i 1879.
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('^6-3) Nr. 4!73.

Nelicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tscherncmbl

wlrd hmnit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen deß Andreas

^uthcl von Neuf> iesach die Rclicitatiou der
un Grundbuche der <vtadtgilt Tschernembl
.U0 Curr.-Nr. 272 und 426 vorlommen-
ue", gerichtlich auf 50 f l . und 30 ft. be-
werlhctcn, auf ^orcnz Koleäa von Tschcr-
neml'l ^ir. l'.3 verwahrten nnd von
^ar ia Kolroa von Tschcrncmbl um dein
^tetstbot pr. 135, fi. erstandenen Neali-
lntcu wegcu nicht erfüllter ^icitatioos-
vedmgnisse und des Meistliols-Vcrthei-
luu^bcschrldes vom 12. Oktober 1878.
O- 5021, bewilliget worden und zu deren
"vrnahme die einzige Tagsatzung auf den

10. Ok tober l. I , .
vormittags 9 Uhr. in der Gerichlskanzlei
NM dem Anhange angeordnet, daß hiebei
c>bllje Realitäten auch unter dem Zchätzungs-
wcrlhe an den Meistbietenden hintangcgc-
bcn werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
W. Jul i 187!).

^ 1 0 2 ^ 2 ) Nr. 4587.

Executive
Nealitaten-Versteigerulig.
. Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfnß

Wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. f. Steuer,

amlcs Nasse>,fnß die exec. Versteinerung
der den, Malhias Kalcie von Goriökavas
gehörigen, gerichtlich auf 2015 f l . ^schätz'
tr» Realität ^uli N^clf.-Nr. 11 lnl Herr-
schaft Kli»ucnfelc< bewilliget uud hiezu drei
Fcilbictuugö'Taftsatzuugcu. und zwar die
erste auf den

2 2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf deu

2 2. O k t o b e r
und die drille auf deu

22. N o v e m b e r 1 8 7 9 .
sedesmal vormittags von 10 bis !2 Uhr in
der Amlösauzki mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorcalität
°ei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätznngswerth,
w der drillen aber auch unter demselben
YMtaugeqeben werden wird.

Dic ^icilationsbedingnissc, wornach
msbcsonderc jeder ^icitant vor gemachtem
^"bole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Ucttationstonimifsion zu erlegen hat, sowie
°»s Schätznngsftrolokoll uud der Grund.
°uchsej.tract können in der dicsgenchtlichen
"le«lstratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Naßenfuß am
" - J u l i 1879.

^(^5ll2) Nr. 4987.

Executive
Nealitätenversteiqcruna.
wlrd^n^V'^'^^
. ^s w über Ausuchcn dcS Herrn Jo-
hann Germ, Pfarrer in St . Cantian
" " " ' b5 Kirche zu St . Canlian), die exe-

cutiuc Bci'swgrruna der dem Paul Zablar
; ° " Dobroua gehörigen, gerichtlich auf
, ^ " " ?. aeschätzlen Realität uud Rrctf-

3l i / . ^ "'^ ^'"^^" ^ Herrschaft
Kl »aenfels bewilliget uud hiezu drei Feil-
dtcwngs-Tngsatzungen, und zwar die erste
auf dlii ^

30. Sep tember ,
die zwelte auf den

29 . O k t o b e r
und dlc dnlte auf den

i » ^ . ̂  Dezember 1 8 7 9 .
von 9 biö W Uhr. in

d ' Anttskan'.lei mit dem Anhange an-
N rdnet worden, daß die Pfandrcalität
um ^' ̂ ' ? " ' ^ ^ ' ' U ' " Feilbietuua nur
d r . ' i n ? " " Schähungswerlh. bei
lnm»,,I ^ ^ " ' " '"h ""ler den.sclbcn
lN"<llngef,cben werden wird.

i n s l , ^ ^ ̂ 'ciwtionsbcdlngnifsc. wornach

N ' " wfterz. Padium zuhanden der
d s S '- ^ ' " ' " ^ " ' zu erlegen hat. sowie
b u c h s ^ u ^ ' p ' " l o ! o l l und der Grund.
Nenistr°<'5 " ' " l " der diesgerlchlliche.̂

K m '^^hmwerdeu.

12. August i Z " ^ " ^ ^ N°sle"fuß mn

(3903 3) Nr. 5024.

Neuerliche Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exccutionssache des

Martin Srcbot von Neverlc gcgcn An.
drcas Brinöel von Grnßmaierhof wegen
11 fi 68 kr. l:. 8. l:. die mit dem Be-
scheide vom 17. März 1878, Z. 2710,
auf den 1. Inn i l. I . angeordnet gewe-
sene dritte exec. Fcilbielnng der Realität
Urb.-Nr. 31 "ä Koschana neuerlich auf
den

1. O k t o b e r l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
20. I n l i 1879.

( 3 9 ^ 0 - 3 ) Nr. 4878.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte ttaas wird

bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Franz

Kova? von Aas die executive Versteigeruug
der dem BlaS Kraöoocc vou Werchnil
gehörigen, gerichtlich auf 1000 fi. gcschätz-
lcn Ncalitn! «ud Urb.-Nr. 109, Rcetf..
Nr. 99 lrä Grundbuch Herrschaft Schnee-
b r̂g bewilliget, nnd hiczn drei Fcilbie-
tnngs Tagsatzuugcn, und zwar die erste
anf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. 9t o oc m b c r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlölanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweitcu sscilbictung nnr
nm oder über dem Schätznngswcrlh bei
der dritten aber anch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die Licilmionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Vicitationskommission zn erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl nnd der Grund-
bnchscxtracl können in» der diesgerichtllchen
Negistratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^aas am 23stcn
Jul i 1879.

(3724—3) Nr. 3306.

Erinnerung
an M a r i a P l a u t z , re<p. deren un-

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Lack

witd der Maria Plautz, resp. deren un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Ncp. Plauh juu. (durch
Dr. Schrey) die Klage auf Verjährt- uud
Erloschcuerlläruug per 300 st. eingebracht,
worüber die Tansahung znr ordentlichen
mündlichen Verhandlung anf den

2 2. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dcm
Anlange dcS 8 29 der Gerichtsordnung
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklauten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus deu l. l. Erblanden ab-
wesend sind. so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Mathias Killer von Kack als
Curator a<1 üowm bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnnngsmäßigen Wege einschreiten nnd
die zu ihrer Vcrlhridiaung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« dirfe
Rechtssache mit den, aufgestellten Curator
nuch den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Oe-
slagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Nechtsbrhclfe auch dcm beuaun'en
Curator a» die Hand zu geben, sich die
aus einer Vcrabsäumung entstehenden Fol-
gcn selbst bciznmessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Uack am 8lcn
Ju l i 1879. !

(3313—3) Nr. 3453.

Executiver
Realitätenverkauf.

Die im Gruuobuchc dcr Herrschaft
Pölland 8ud wm. 111, toi. 25, und wm. X,
lol. 19 und 29 uorkoulmendc, auf Michael
Kaps aus Altcnmmtt Nr. 10 veigewahrte,
gerichtlich auf 317 fl. bcwcrthetc Realität
wird über Ansuchen des k. k. Stcueramtes
Tfchernrmdl, zur Einbringung der For-
derung aus dem Rückstüuosauswcist! vom
10. Oktober 1878, Z. 1827, per 23 sl.
25 ' / , lr. ö. W. sammt Auhang, am

10. Ok tober uud
7. November

um oder über dem Schätzuugswcrth uud
am 12. Dezember 16 7 9

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzk'i. jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an deu Meistbictcudeu gegcu Erlag des
10pcrz. Vadiums fcilgcdotcu wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Tschcruembl am
10. Juni 1879.

(3921—3) Nr. 4631.

Executive
Ncalitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte ^aas wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn Franz
Petschc von Allenmarlt die c^cnlioe Ver-
steigerung der der Gertraud Mule von
Nudlest gehörigen, gerichtlich auf 970 st.
gelchätzlcn Realitäten «ud Urb.-Nr. 94
ilä Grundbuch Pfarrkirche S t . Gcorgi zu
Ällenmarkt und 8ud Don«.-Grundbuchs.
'Nr. 199/d95 l̂ d Grnudbuch Schneebcra
bcwilliael, uud hiezu drei Feilbicluug>Tag-
sahungcn, uud zwar die erste auf deu

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

1 8. D c z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
m der Gcrichlslanzlri mit drm Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrcalitütcn
bei der ersten und zweiten ^cilbictung nur
um oder über dcm Schätzungswcrth. bei
der dritten aber auch unter ocmjclbcn
hintanaegcben werden.

Die ^icitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
kicitationslommission zu erlegen hat. sowie
die SchützungsprololoUe und die Grnnd-
buchsextracte können iu der dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 27sten
Juni 1879.

(3087 -3 ) Nr. 2932.

Neuerliche executive
Nealitäteuversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Kntnar
von Vcrh die bereits sisliert gewesene exê
cutivc Vcrstcigeruug der dem Anton ivlllk
von Filsch gehörigen, gerichtlich auf 3080 fl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 3^ uä Hcrr^
fchaft Sittich steldamt wegen ans dem
Vergleiche vom 22. April 18»>3. Z. 1270,
schuldigen 178 fl. 50 tr. sammt Äuhang
neuerlich bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 1 . D e z c m b c r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittaaS von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlötanzlci mit den, Anhange
angeordnet worden, d»ß die Pfandrealiläl
bei der ersten nnd zweiten Fcilbielung nnr
um oder übcr dcm Schähungswrrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintaugcgcbcn werden wird.

Die Vicitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticilanl vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
Licita'ionslommission zn erlegen Hai. sowir
das SchätzungsproluloU und der Grund-
buchSexlract können in der dieögerichtlichc"
Registratur ciugcsrhm werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 31stcn
Jul i 1879.

(3833-3) Nr. 2916.

EM. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Gradaz 8ud Rectf.-Nr. 190. Urb..Nr. 276
vorkommende, auf Anua Prijanovic aus
Tribulfchc Nr. 13 vergcwähilr, gericht-
lich auf 502 st. bewert hcle Rmlitat wird
über Ansuchen des Mi lo Vranrsic von
Tributsche Nr. 43, zur Einbringung der
Fordcnmg aus dcm Urtheile vom 9. Okto-
ber 1878, Z. 0071, per 30 fi. 95 lr.
ö. W. s. A., am

3. O k t o b e r uud
7. N o v e m b e r

um oder über dcm Schätzuugswcrlh und
am 5. D e z e m b e r l. I .

auch uuler demsrlben in der Grrichlslanz»
lei, jedesmal nm 10 Uhr vormittags, au
den Meistbietenden gegen Erlag des zchn-
pcrz. Vadiums feilgebolrn werden.

K. l. Bezirksgericht Tfchnncmbl am
28. Ju l i 1879.

(3003- 3) Nr. 4285.

Erinnerung
an den Sebas t ian Kn i f i c von Uran-
fchiz, icfp. dtsfcn allfälligrn Rechtsnachfol-
gern, alle uübelaunttn Aufenthaltes und

Daseins.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Stein

wird dcm Sebastian Knific von Uran-
schiz, resp. dessen aUsäUiacn Rechtsnach-
folgern, alle unbekannten Aufenthaltes nno
Dafeins, hicmit erinnert:

Es habe Matthäus iinifie von Uran-
schiz (durch Dr. Piruat in Stein) wi-
drr l'icsclben die Klage auf Anerkennung
der Eifitzuug der Realität kud Urb.-')ir.
244 :l(l Grundbuch der Hcrrfchast Fnn-
tcnlhal und Gestaltung der Eigenlhllinö-
cinverlribnng «ud ^rl»,^. 29. Juni 1879,
Z. 4285, hicramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung dir Tag»
satzung auf dcn

10. Ok tobe r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 ^9
allg. G. O. angeordnet uud den Oellag-
tcu wegen ihres uubclanuten Nusculhal»
tcs Herr Franz Exlcr, Hausbesitzer l»
Stcin, ale Curator u,ä iicwm bcstlllt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allcufalls zu rechter
Zeit selbst zu rrschciucn oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und au»
her namhaft zu machcu haben, widrigms
diese Rechtssache mit dcm ausgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 29strn
Juni 1879.

(3405 -3 ) Nr. 3056.

Erinnerung
an M a r t i n V o u l , unbe lan l in i , «u>-
cnlhallcS, und dcsscn ebenfalls unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Martin Voul, unbekannten Auf-
enthaltes, und dessen ebenfalls unbekann-
ten Rechtsnachfolgern, hicmil erinnert:

Es habe Witwe Maria Vonl von
Griz? Nr. 21 , Mutter und Vormundcrin,
dann Franz Mahnic von Grize Nr. 7,
Mitoovmund dcS minderj. Anlon Voul
voil Grize Nr. 21, wider denselben die
Klage lll.f Erfitzung deS Eigcnlhnmsrrch-
lrs auf dic im Gruudbuche l lä^utNniloffsl '
Rohcnegg 8ud wm. 1, pa^- 1 - ^ ">«-
getragene Einvkrtel-Hübe summt <ln-
und Zugchör und dcn ad Heni'chaft Seno-
selsch wm. 111, i ' l ^ . 54 einarlraallirn
Garten 8ud in-^8. 28. Juni 1879,
Z. 3l>50, hieramtS eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung anf den

17 Oktober 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
6 29 alla O. O. vor diescu, Oenchle
augeordnet und den Geklagten wcacn'hreS
^kannten Aufenthaltes ^n.on Orcl von
Ornc alS iänralor u(l ilotum auf ' h "
G K r und Kosten bcstM wurde.

Drsscn werden dieselben zu deu. E..oe
versl" »ct. daß sie allenfalls zur rechten
Ä N zn erscheinen odcr ftch ..nen
m d l " Sachwalter zu bestellen und anher
nämdafl zn machen l M n , wwrlgcnS d,ese
NrchlSsache mit dcm anfachclllen Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 30sten
Juni 1879.



1828

Kasino - Uazsalon.
Heute Mittwoch am 17. Sept. l. I .

Hte und vorletzte
^, Vorstellung

des 3 l r .

ssllnylliZ lle llanllllll.
z ^ ^ der Maim lllit den

36 Köpfen,
vom Ilieater ?0iio8 L<^rF î08

IN kl l l '18, (4133) 2
König aller Spezialitäten, mit

seiner Gesellschaft.
Durchgehend? mit ganz neuem Programm.
Kassacröffnung 7 Nhr. — Anfang 8 Nhr.

Entröc 50 kr.
D M " Alles andere besagen die Anschlagzettel.

Um in kurzer Zeit ein geschickter Kaufmannn
zu werden:

Die Handelswissenschaft
zur leichten Erlernung der Korrespondenz, des
kaufmännischen Rechnens, der einfachen und
doppelten Buchführung, der Warenkunde;
Münz , Maß- und Gewichtsertlärung. mit
Anweisung zur Schönschreibelunst, nebst 12

Biographien berühmter Kaufleute.
Von F r . V oh n.

Sechszehntc verbesserte Auflage. 3 fl.
Zur Aneignunq mercantilischcr Kenntnisse

können wir kein besseres, als dieses zeitgemäß
Buch empfehlen. (2771)

Vorräthig bei:

Zg. v. Kleinmayr ^ Ised. Pamberg in
^ßaibach.

Pllstcxpcditor ndcr
Expcditorin

wird für deu Pust» und Telearafendiellst, com-
biniertes k. Postamt Savsli Marof/Savc (Kroa»
zien) gesucht. , ^ „

Offerte sind zu richten an d,c Freiherr von
Dumrcicher'sche Spiritus-, Plcßhrfcfabrik und
Raffinerie Marhof.Save, Post Savsli Marof.
Station Zapresii (4130) 3—1

Mich empfehlend dem Wohlwollen der Fci'
milicn llaibachs als französische Gprach«
Meisterin zeige ich an, daß sich vom I. O k -
t o b e r l. I . an meine Wohnung am

Saupl̂ ah im O^tmä^m

befindet.

(4072) 2-2 Marie Anfossy.
Ein seit 20 Jahren aus seiner Heimat ab-

wesender Musiker, welcher als Violinprofcssor
im pädagogischen Institut in Iassy in Rumänien
engagiert war uud jetzt in sein Vaterland zu-
rückkehrte, ertheilt

NntemM m >ler Vllllme
gegen mäßiges Honorar. (4113) 2—2

Anfragen erbeten unter Adresse:

Äftdor Hanisch, Musiker,

Nurgstallgasse Nr. 14, im ersten Stock.

Unter der Trantsche Nr 2 :

(8953» 8.6 Großes Lager
aller Schul. Schreib» und Zcichenmaterialien,

Vureau- und Comptoirrequisiten.
Bleistifte. Briefpapier, Kanzlei-, Concept-, M i -
nister». Filtrier' und Scidenpapicr, Vouquet«
und Tortenpapicr. Maroquin«, Moir,!., Mar-
mor- und Blumenpapier, Cartonftapicr, Con-
verts, Causon - Copierpapier, Crayons nnd
Minen-Einschrcibbücher, Notiz- und Copier-
bücher, Wasch, und Wirtschaftsbücher, Falz-
beine, Farben. Faullenzcr. Federbuchsen, Feder-
Halter. Federkästchcn. Glanzspänc. Glas-, wold-
und Silberpapier. Gratnlationskartcu. Griffel,
Gummi, Gummitablctten. Gummibänder Heft.
klammern, Heftnäacl, Klappenfedern, Kreide.
Lampenschirme, Lederwischer. Lineale Lösch-
papier, Löschrollen, Luxus-Briefpapier Mappell.
MetaNklammern. Mctcrlineale, M'lndlem,.
Naturgummi, Notcnpapier, Notizblocks, Obla«
ten. Packlack. Packpapier, Pausleinwaud. Paus-
Papier, Rechentafeln, Reißbretter, Nciftschlencn,
Reißzeuge, Rollen.Zcichenpapier. Schrcibtheken.
Schultaschen, Siegellack. Stahlschreibsedern,
Stempelfarbe. Stundcneintheilungcn. ^afel-
kreide. Taschenschreibzcuge, Tnschc, Tuschschalcn,
Wachspapicr, Zeichenblocks, geichenhefte?c. «,

Eine UMling
i l l der Franziskanergasse,

bestehend ans 3 Zimmern, 1 Kabinet, Küche
sammt Holzlegc, ist vom Michaeli - Termine
1879 ab zn vermiethen, Näheres in F. Müllers
Annoncen-Vureau. (3i)36) 3—3

Eine Wohnung
in der Maria-Theresienstraße Nr. ss, bestehend
aus 3 Zimmern, Küche, Speisekammer, Holzlege,
einer Abthciluna Keller und Dachboden, ist für
Michaeli dieses Jahres zu vermiethcn oder kann
auch gleich bezogen werden. Näheres Wicncr-
straßc Nr. 29. (4122) 3 - 2

(3854)57-6 ^ ß *

MW,
beste schwarze Schreibtinte.
Reiner Gallusextract nntcr Garantie des

Fabrikanten. Vorräthig bei

Carl S. Till,
U n t e r de r T r a n t s c h c N r . 2.

^Kcgelhllh^Vtz
^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbstanfstellenV
^ ohne Vuben. V

mit Wasser gemischt, gibt ein angenehmes,
kühlendes und blutreinigendcs Getränk.

I n Flaschen 5 40 kr. verkauft

Apotheker, Laibacli, Wiencrstraßc.

Für Kranke m,d Geschwächte.
2, Auflage i»n ersten Jahre.

Huber «k Lahme's Buchhandlung in Wien,
l2l»5) 2«.,« I,, HerreiMssc l!.
Nadicalc Heiliüis, der Pollntiouen (2amcn^
flüssc) uud Impotenz (Manucsschwächc).

W V " > It. Ohne Arznei, naturgemäße
Diät und rationelle Wasserkur.

Preis fl, 2, mit Post si. 210.

?hnt die V«l<1n»nu<f flölende V^blcamcnte,
chne l'ol<l«!lr»>i>il»<,lt«'N und ?!«i ns»>«»ii-
rnn<v >>cilt nach ciner in nnzähligen ssaNcn best«
bewährten, 5 » u i »nno» 2ll»tl»««>«»

sowol t^ l«« l» entstandene al« auch noch so sehr
v» r» l t« t« , nl»t«r5»»»k»», ^rülxUlnl» und

Mitglied ber meb. Facultät,
Old.'Nnstalt nicht mehr HabsbUlgergasse, sondern

Men. Tladt. Eelleransse Sir. 1 l .
Auch Hau!,ni?!chl<<g«, St r ic ture», I ° I n » » 5e!

I ° r » n » » , Bleichsucht, Unfruchtbarleit, Pollutionen,

ebenso, o l ln« , » n »o l»n» l> !«» ober zu brennen,

V r i e f l i c h d i ese lbe N e h l l n d l u n g. Ltrengst«
Discretion verbUrgt, und werde» M e d i ca u> en t«
auf verlangen sofort «ing«sn,bet. (2811) 2«

von lilcichard <ẑ  Comp. in Wien
I I I . , Marxergassc 17 (neben dem Sophien»
bade), früher fürstl. Salm'schc Eiscnmöbcl-

Fabrik.
Da wir die Kommissimislager in den

Provinzen sämmtlich eingezo^cn, weil es
häufig vorgekommen, das; unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat verlauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jcht ab
direkt cm unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen.

Eolidest gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer nnd Gärten sind stets auf Lager,
und verlaufen von nun an, da die Spesen
fur die früher gehalteten Kommifsions»
ager entfallen, zu 10"/« Nachlaß vom Preis,

taris, welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. <30U8) 104-21

5 lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
z Buchhandlung
H hält (4098)

3 vollställdiges Lager sämmtlicher
» in den hiesigen Lehranstalten, insbesondere der l. l . Oberrealschnle, dem ObergyM'
V näsln,» und deu Lehrer- und Lehrcrinncn'Vilduugsanstallcn, wie den PrivatluslitU'
^ ten cillgesührten

^ in neuesten Auslagen, geheftet nnd in dauerhaften Tchulcinbänden, und empfiehlt
» dieselben zu den billigsten Preisen.
!s V ^ " Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher werden gratis verabfolgt. "M<2

Avis für Eltern und Yormünfler.
I Kloidor für Studonton in jodor Grosso, als aunh Spozialitäten
I in Kindorkloidern zu .staunend billigen Proisoii sind zu liabnu boi

I M. ]VeiiBiiiuiii9
I (3987) 8—4 Laibach, Elofantengasso, Lucknianirscbos Haus.

>,»!> Iünsslinsse. welche diirch ^»>ic»d
siixden tölperlich und geisüss sscschniächt
sind oder durch ruinilcndc» Gebrauch
um! Jod und Qxccksildcr n„ bösen
Nachkranfh«««!», Vl«,nn««schwnch«,
?lcrv«n,«rrüt»unn, Vl« lv«ra<f t»»a
>c, leide», wird bns berühmt«, «!n»!n
in s«!i,«r Nr» »x<stlr«nd« W«rk ,,<»!<>
.'<<!>»»>««,>>«»>'«" drinssüüd empfoliien.

Dasselbe mit sehr wichtiaen anato
mischen Abbildmwen Uerschen, ist ^>
begehe» von l»»>. >.. ^»>n»<, lu >*««<, «)
^weindlerqasse 24. <'vrc>6 2 fl.)

<V» so««« «Niemnnd V«rs2nm<n - ^
! sich d<«s«, un»n»lich l«hrr«ich« W « r t ^

fomml» <» lass«n. V l"»

Keues Werk sur HMsscriccuillll?!
I n der Buchhandlung Huber t Lahme in

Wien, Hcrrcngassc Nr. 6. erschienen:
Studien ülicr Wasser- n. Na'urhcillunde
zur Behandlung neuter und chronischer
Krankheiten. Für Haus nnd Familie.

E i n Compend ium der ganzen
> N a t u r hc i l l nudc .

bsL. (3in Handbuch für jedermann. Preis
90 kr., mit der Post 1 fl. M17) 20 2

(4035—1) Nr. 6276.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Loilsch

wird bekannt ssemacht, daß der in der
Executwnssach« des l. l . Steucramles
ttoitsch (nom. des hohen t. t. Aerars)
Neaen Johann Klaniar von Ralel i»0w.
35 st. 20 ' / , lr. f. A. für Panl Malh
von Trieft erflofsenc diesbezügliche Be-
scheid vom 20. März 1879, Z. 2747.
dem für den letztcrn unter einem bestell«
ten Curator Herrn Carl Puppis von
Kirchdorf zugestellt worden ist.

K. f. Bezirksgericht Loilfch am Isten
September 1870.

(4016—1) Nr. 5298.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M a ,
t h i a s , G e r t r a u d K n a u s ,md dic
gewesenen G e o r g Vjesel'schen Pupillen

von G o r a .
Vom k. k. Bezirksgerichte Rcifniz

wird denselben hicmit erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahmc der für sie bestimmten
Realfeilbictungsrubrilen mit dem Bescheide
vom 11. Juni l. I . . Z. 3804. der Ge-
meindevorsteher N. Oampa in Gora zum
Curator ad aewm bestellt, dekretiert und
ihm oblger Bescheid zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Neifniz am 6ten
September 1879.

(4058-1) Nr. 5915.

Bekanntmachung.
Die in der Erecutionssache der M r ' °

Kuralt und Anton Kuralt, Vormünder del
Franz Kuralt'schen Erben von Gonniav^
(durch Dr . Mencinger, Advokat in Kra"''
bürg), gegen den Ioh . Danic'schen V e r ^
resp. dic Ver!aMernct)merl-.i Gertraud D"'
niö, wiederverehel. Kwas von Michelstct^
für Katharina Walar lautende Ncalfe'^'
tungsrubril mit dem Bescheide vom l^'
Ju l i 1879. Z. 4953. wurde wcge" ""
bekannten Aufenthaltes derselben dei»^
dieselbe aufgestellten Cnrator Herrn ^ '
Burger, Advokat in Krainburg. zngestc".

K. k. Bezirksgericht Krainburg ""

26. August 1879. ^ ^

(3978—3) Nr. 3 1 ^ '

Bekanntinachnng.
Dem Anton Mllllek von Nadlcl. A>>'

ton Anzelc von Sludcno, Matthäus 3 " "
und Elisabeth Iurca. beide von La"do>.
und deren Rechtsnachfolgern, unbekannt
Aufenthaltes, wird im Nachhange ^
hiergerichtlichen Edictc vom l i j . ^ "
1879. Z. 2655. erinnert: . . . ^

Es sei denselben unter glclchzett'«
Zustellung des Fcllbietungsbeschcides "" '
18. Ju l i 1879. Z. 2685. Christian 2 ^
rer von Scnoselsch znm Curator '
«.cwm bestellt worden. ,„

K. l. Bezirksgericht Senosetsch "
1. September 1879. ^
(3917__2) Nr. 5 U " '

Edict. .
Vom l. k. Bezirksgerichte Tscher""'

als Abhandlungsbehörde wird belanM tt
macht: ^^<

Es sei am 22. Februar l 8 ^ ^
thias Sioiniö von Doblilsche ab i n t ^ "
verstorben. „ ^s

Da dem Gerichte der Aufr'Miall ^
großjährigen erblichen Sohnes ^ " ^e
Stoinic unbekannt ist. so wird oer,
aufgefordert, sich

b innen E i n e m J a h r e ^ .
von dem unten gesetzten Tage a ^
diesen, Gerichte zu melden nnd me ^
erllärung anzubringen, widrigcnsa ^ ^
Verlassenschaft mit den sich. " ^ ^be"
erblichen Kindern als gesetzlichen ^ ,
und dem für den obigen Mwcsenven ^
acstelltcn Curator Herrn Maihlas ,
von Doblilsche Nr. 28 abgehandelt n>
würde. , ^.„«.l alN

K. l. Bezirksgericht TscherneMdl
20. August 1879. _.
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